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Skonto auf den Gesamtbetrag oder auf den Restbetrag? 
Die richtige Auswahl von Skonto bei Schlussrechnungen 
 

In unserer Anwendung haben Sie beim Druck einer Schlussrechnung die Wahl, ob der Skonto nur auf 
den Restbetrag gewährt werden soll, oder auf den Gesamtbetrag: 
 

 

Einige Anwender aktivieren diese Option, da der Kunde bei der Teilrechnung bereits Skonto 
abgezogen hat, und Sie daher der Meinung sind, dass bei der Schlussrechnung der Skonto nur noch 
auf den Restbetrag gewährt werden darf. 

Das ist zumindest dann falsch, wenn in der Schlussrechnung der tatsächliche Zahlbetrag der 
Teilrechnung übernommen und abgezogen wird und nicht der ursprüngliche 
Teilrechnungsbetrag. 

Anbei ein Beispiel zu Verdeutlichung. 

Der Gesamtbetrag der Rechnung beträgt 10.000 €.  

Bei 3% Skonto ergibt sich ein möglicher Zahlbetrag nach Abzug des Skontos von 9.700 €. 

Es wurde eine Teilrechnung über 4.000 € gestellt. 

Der Kunde hat bei der Teilrechnung 3% Skonto (= 120 €) abgezogen und daher nur 3.880 € 
überwiesen. 

In der Schlussrechnung wurde der Zahlbetrag in Höhe von 3.880 € übernommen. 

 

Der Ausdruck mit Skonto auf den Restbetrag (links) und auf den Gesamtbetrag (rechts): 
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 Skonto auf den Restbetrag Skonto auf den Gesamtbetrag 

Rechnungsbetrag gesamt 10.000,00 € 10.000,00 € 

Zahlbetrag auf Teilrechnung 3.880,00 € 3.880,00 € 

Restbetrag nach Abzug der Teilzahlung 6.120,00 € 6.120,00 € 

Ausgewiesener Skontoabzug in der 
Schlussrechnung 

183,60 € 300,00 € 

Restbetrag nach Skontoabzug 5.936,40 € 5.820,00 € 

Zur Erinnerung: Der Kunde muss bei einem Gesamtrechnungsbetrag von 10.000 € und 3% Skonto 
nur 9.700 € zahlen. 

Nun die daraus ergebende Aufstellung der tatsächlichen Zahlungen: 

 Skonto auf den Restbetrag Skonto auf den Gesamtbetrag 

Zahlbetrag der Teilrechnung 3.880,00 € 3.880,00 € 

Restzahlung nach Skontoabzug laut 
Schlussrechnung 

5.936,40 € 5.820,00 € 

Gesamtsumme der Zahlungen 9.816,40 € 9.700,00 € 

Durch den geänderten, geringeren Zahlbetrag in der Schlussrechnung - statt 4.000 € werden nur 
3.880 € in Abzug gebracht - wird die Restsumme automatisch erhöht. 
Sie fordern somit das bereits abgezogene Skonto in Höhe von 120 € indirekt wieder mit der 
Schlussrechnung nach und daher muss auch der Skonto in der Schlussrechnung wieder auf den 
Gesamtbetrag gewährt werden.  

Nur wenn Sie in der Schlussrechnung den ursprünglichen Teilrechnungsbetrag in Höhe von 4.000 € 
unverändert abziehen – also nicht den Zahlbetrag in Höhe von 3.880 € übernehmen – dann ist der 
Skonto nur noch auf den Restbetrag zu gewähren: 

 

Rechnen wir auch hier die Zahlbeträge zusammen:  

 Skonto auf den Restbetrag 

Zahlbetrag der Teilrechnung 3.880,00 € 

Restzahlung nach Skontoabzug laut Schlussrechnung 5.820,00 € 

Gesamtsumme der Zahlungen 9.700,00 € 

Die Gesamtsumme der Zahlung stimmt. 
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Völlig falsch ist übrigens die Variante Skonto nur auf den Restbetrag, wenn Sie den Skonto nur 
auf das Material gewähren! 

Denn dann können bei der Berechnung des Skontos aus der Restsumme ja nicht mehr die Anteile von 
Material und Arbeit für den Skontoabzug berücksichtigt werden. 

Auch hier müssen Sie bei der Schlussrechnung immer den Skonto auf den Gesamtbetrag gewähren. 

Anbei zur Verdeutlichung ein Beispiel: 

Materialanteil sind hier 5.000 €. 3% Skonto nur auf Material ergibt einen Skontobetrag von 150 €. 

Wenn Sie nun jedoch die Option Skonto auf den Restbetrag aktivieren (ab Programmversion 
11.00.0037 geht das nicht mehr), so wird aus der Restsumme 6.000 € die 3% Skonto = 180 € 
berechnet:  

 

 

Zusammenfassend:  

Skonto in Kombination mit Anzahlungen verkomplizieren leider den Skontoabzug bei 
Schlussrechnungen.  

 

Sie müssen in diesen Fällen den Unterschied zwischen dem Abzug des tatsächlichen 
Teilrechnungsbetrags und den Abzug des abweichenden Zahlbetrags kennen. 

Wenn Sie den tatsächlichen Zahlbetrag in einer Schlussrechnung übernehmen (was wir grundsätzlich 
empfehlen), so ist der Skonto immer auf den Gesamtbetrag zu gewähren. 

Auch wenn Sie nur Skonto auf das Material gewähren ist der Skonto immer auf den Gesamtbetrag zu 
gewähren. 

 

Nur im dem speziellen Fall einer abweichenden Zahlung auf die Teilrechnung  
(ob durch einen Skontoabzug oder eine „eigenwillige“ Kürzung durch den Kunden),  
bei dem Sie nicht den abweichenden Zahlbetrag bei der Teilrechnung übernehmen,  
müssen Sie in der Schlussrechnung den Skonto nur auf den Restbetrag gewähren. 


